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NFL News 
Wer erinnert sich noch an die Verpflichtung von Michael Vick durch die Eagles? Danach war der 
Quarterback eines der Top Gesprächsthemen in der NFL. Er konnte dem Hype aber überhaupt nicht 
gerecht werden, und war bis heute nahezu unsichtbar auf dem Feld. 

Die Bears haben beim Trade für Buccaneers Defense End Gaines Adams ihren Erstunden Draftpick 
2010 geopfert. Nachdem der Jay Cutler Trade bereits zwei Erstrunden- und einen Drittunden Draftpick 
gekostet hat, werden die Bears nach diesem Jahr auch nächstes Jahr keinen Pick in den beiden ersten 
Runden haben. 

Zwei Top Defensespieler haben für diese Saison ihr letztes Spiel gespielt. Bengals Sack Leader Antwan 
Odom und Jets Nose Tackle Kris Jenkins fallen beide aus, was beide Verteidigungen stark schwächen 
wird. 

Jets Runningback Thomas Jones stellt mit 210 Laufyards einen neuen Clubrekord auf, trotzdem verliert 
sein Team gegen die Bills dank 15 Strafen, 5 Interceptions durch Mark Sanchez und einem Punter, der 
als Holder nichts taugt. 

Einer der Gründe, weshalb die Browns Receiver Braylon Edwards zu den Jets getradet haben, waren 
seine vielen fallengelassenen Pässe. Allem Anschein nach war das aber kein Problem von Edwards. In 
den zwei Spielen ohne ihn haben die Browns munter 11 weitere Drops zu verzeichnen. 

College Football Überraschung der Woche 
Einige der Favoriten konnten sich mit Ach und Krach durchsetzen, für drei hat es dann aber doch nicht 
gereicht. Ohio State (Nr. 7) verliert gegen Purdue mit 18:26, Kansas (Nr. 17) verliert gegen Oklahoma 
mit 30:34 und auch Virginia Tech (Nr. 4) verliert gegen Georgia Tech (Nr. 20) mit 28:23. 

Coaching Taktik 1 
Rookie Wide Receiver Louis Murphy der Raiders hatte drei Downfield Blocks beim 86 Yard Touchdown 
Lauf von Zach Miller. Murphy blockte nach dem Catch seinen Cornerback, rannte das Feld entlang um 
einen der Safeties zu Boden zu blocken, und lief danach weiter um noch jemanden zu blocken. Dank 
seinen Blocks hat JaMarcus Russell bereits zwei Touchdown Pässe diese Saison. 

College News 
Die Buckeyes scheinen auf eine Krise mit Quarterback Terrelle Pryor hin zu steuern, mit seinen vier 
Turnovers war er massgeblich an der Niederlage gegen Purdue beteiligt. Obwohl Pryor vor zwei Jahren 
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als bester Highschool Spieler galt, konnte er seinen Erfolg bis jetzt nicht auf Collegelevel transformieren. 
Vielleicht liegt es aber einfach an Coach Jim Tressel, dessen Pro Style Offense nicht unbedingt die 
Stärken von Pryor hervorhebt. 

Nachdem Kansas State letzte Woche 66 Punkte und über 700 Yards gegen Texas Tech zugelassen hat, 
konnten die Wildcats diese Woche Texas A & M mit 62:14 schlagen. Damit dürfte A & M Headcoach 
Mike Sherman das letzte bisschen Vertrauen der Aggies Fans verloren haben. 

Toledo Safety Barry Church hatte beim 20:19 Sieg gegen Northern Illinois 12 Tackles, einen geblockten 
PAT, und mit 37 Sekunden zu spielen ein geblocktes Fieldgoal. 

In einem der meisterwarteten Spiele diese Saison trafen USC und Notre Dame aufeinander. 
Quarterback Jimmy Clausen und die Fighting Irish gaben den Trojans viel zum beissen, und beinahe 
wäre sogar ein Sieg möglich gewesen. In den letzten Sekunden warf Clausen drei Incompletions in die 
Endzone, in der Hoffnung das 34:27 noch umdrehen zu können. Der erste Pass wurde von Kyle 
Rudolph gefangen, war aber out of Bounds. Der zweite Pass wurde von Josh Pinkard weg geschlagen, 
und die Trojans feierten bereits den vermeintlichen Sieg. Als die Referees Notre Dame aber noch 1 
Sekunde zu spielen gaben erhielt Clausen noch einen letzten Pass auf Duval Kamara. Der rutschte aber 
aus und konnte den Ball nicht runterbringen. Damit bleibt USC weiter auf BCS Kurs, für Notre Dame 
geht eine Serie von drei Spielen mit Siegen im letzten Moment zu Ende. 

Coaching Taktik 2 
Minnesota führt 7:0 und hat den ball an der 4 Yard Linie von Baltimore. Die Ravens rushen mit 7 
Spielern, Favre wirft einen Touchdown zum völlig freien Bernard Berrian, der einen Slant läuft. Wegen 
des Blitzes hatten die Ravens nur einen Safety hinten, und der stellte sich auf die linke Offenseseite mit 
nur einem Receiver. Auf der rechten Seite standen zwei Receiver, Berrian im Slot war ungedeckt. 

Malen nach Zahlen: 
Tennessee hatte gegen die Patriots -7 Passing Yards bei 14 Versuchen. 

Seattles Laufstatistik gegen Arizona: Julius Jones 5 Yards, Justin Forsett 4 Yards, Edgerrin James 3 
Yards, Matt Hasselbeck 2 Yards. Total 11 Versuche für 14 Yards. 

Resultate der New Orleans Drives in der ersten Halbzeit gegen die Nummer 1 Defense der Giants: 
Touchdown, Touchdown, Touchdown, Touchdown, Turnover on Downs an der 1 Yard Linie der Giants, 
Touchdown. 

Resultate der New England Drives in der ersten Halbzeit gegen Tennessee: Verpasstes Field Goal, 
Touchdown, Field Goal, Touchdown, Touchdown, Touchdown, Touchdown, Touchdown. 

Resultate der Jets Drives in der zweiten Halbzeit und der Verlängerung gegen die Bills: Interception, 
Interception, Interception, Punt, Interception, Punt, Interception. 

In den beiden letzten Spielen hat die Defense der Bills zusammen 118 Pass Yards zugelassen, und 7 
Interceptions gemacht. 

Nachdem die Buccaneers letzte Saison mit 9 Siegen und 3 Niederlagen gestartet sind, haben sie die 
letzten 10 Spiele alle verloren. 

Die Lions haben 18 Spiele in Folge im Lambeau Field in Green Bay verloren. 

Die Redskins haben 6 Spiele in Serie gegen Teams gespielt, die vorher noch kein Spiel gewonnen 
haben, und davon 4 Spiele verloren. 

New Orleans ist auf Kurs, um diese Saison 614 Punkte zu erzielen. Der NFL Rekord der Patriots von 
2007 sind 589 Punkte. 
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Eddie Royal der Broncos und Darren Sproles der Chargers hatten zusammen mit 461 Kick Return Yards 
im Monday Night Spiel mehr Yards, als die Offense eines der beiden Teams. 

Coaching Taktik 3 
Atlanta liegt 7:0 im Rückstand gegen Chicago, und hat 1st & 10 an der 40 Yard Linie der Bears. Die 
Falcons haben Trips mit Roddy White, Brian Finneran und Tight End Tony Gonzalez. Die Defense der 
Bears scheint durch den Tight End als Receiver verunsichert, und stellt nur zwei Verteidiger auf die 
Tripsseite. Hitch Screen auf White, Gonzalez und Finneran blocken die beiden Verteidiger, Touchdown 
Atlanta. 

College Top 20 Rankings 
1. Alabama: Die Mark Ingram Show bringt Alabama an die Spitze, 246 Lauf Yards und ein Touchdown 
zum 20:6 Sieg gegen South Carolina. 

2. Florida: Beim knappen 23:20 Sieg gegen Arkansas waren die Gators froh um ihren Kicker. Caleb 
Sturgis erzielte drei Fieldgoals, das letzte 9 Sekunden vor Schluss. 

3. Texas: Es war kein schönes Spiel, das war aber auch gar nicht nötig. Die Defense schickte zuerst 
Sam Bradford vom Feld, und terrorisierte danach die ganze Oklahoma Offense. 

4. USC: Das Spiel, vor allem das Ende, war Drama pur, aber schlussendlich schlossen die Trojans die 
Tür für Notre Dame. Matt Barklay hatte 380 Passing Yards und 2 Touchdowns. 

5. Cincinnati: Die gute Nachricht für die Bearcats: Der Sieg gegen South Florida dürfte die grösste 
Herausforderung gewesen sein. Die Schlechte Nachricht: Tony Pike hat sich verletzt. 

6. Iowa: Jede Woche sieht es mehr und mehr so aus, als könnte das eine spezielle Saison für Iowa 
werden. Die Hawkeyes schlugen Wisconsin auswärts nach einem 10 Punkte Rückstand. 

7. Boise State: Tulsa gab den Broncos einiges zu beissen, zu letzt konnte sich Boise aber 28:21 
durchsetzen. Als nächstes geht es zu Hawaii. 

8. Miami (Fl): Seit 2005 sind die Hurricanes wieder einmal 5-1. Mit Clemson kommt der nächste ACC 
Gegner zu Besuch. 

9. TCU: Colorado führte nach dem ersten Viertel noch 6:0, dann haben die Horned Frogs aufgedreht 
und 44 Punkte in Serie zum einfachen Sieg erzielt. 

10. LSU: Nach der Pause wollen sich die Tigers nach der Niederlage gegen die Gators rehabilitieren, 
Auburn und Tulane sind die nächsten Gegner. 

11. Oregon: Die Ducks hatten ebenfalls eine Woche Pause, sind aber wegen Niederlagen anderer 
Teams trotzdem gestiegen. Ein Sieg gegen USC soll Oregon weiter nach oben bringen. 

12. Georgia Tech: Kaum ein anderes Team war so eindrücklich wie Georgia Tech. Josh Nesbitt lief für 
122 Yards und drei Touchdowns. 

13. Virginia Tech: Virginia Tech hat alles versucht, die Niederlage gegen Georgia Tech abzuwenden. 
Gereicht hats nicht. Damit sind die Titelhoffnungen der Hokies zu Ende. 

14. Penn State: Die beste Defense der Big 10 reduzierte die Offense von Minnesota auf 138 Yards und 
0 Punkte. Als nächstes reisen die Nittany Lions zu Michigan und Northwestern. 

15. Oklahoma State: Die Cowboys erzielten 19 Punkte in Serie im 33:17 Comeback Sieg gegen 
Missouri. 

16. Brigham Young: Max Hall hatte 346 Passing Yards und drei Touchdowns im Sieg gegen San Diego 
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State, der 500. Sieg in der Schulgeschichte. 

17. Houston: Die Cougars gewannen ihr erstes Conference USA Spiel mit 44:16 gegen Tulane dank 
Case Keenums 334 Passyards und zwei Touchdowns. 

18: Pittsburgh: Pitt gewann überzeugend gegen Rutgers. Am beeindruckendsten war Runningback Dion 
Lewis mit 180 Yards, bereits sein drittes Spiel diese Saison mit mehr als 150 Yards. 

19. Utah: Die Utes haben seit der Niederlage gegen Oregon ihr drittes Spiel in Serie gewonnen. In der 
MWC sind sie immer noch ungeschlagen und auf bestem Weg zum Sieg. 

20. Ohio State: Fünf Turnovers, vier durch Terrelle Pryor, zerstörten alle Siegeschancen der Buckeyes 
gegen Purdue. Damit muss sich Ohio State nun auf die Big 10 konzentrieren. 

Coaching Taktik 4 
Bei 3rd & Goal liessen die Chargers Runningback Darren Sproles durch die Mitte laufen, der selbe 
Spielzug aus der selben Formation in der selben Feldposition wie beim Spiel gegen die Ravens, als Ray 
Lewis das Play stoppte. Die Verteidigung wusste genau was kommt, und liess Sproles keine Chance. 
San Diego musste sich mit einem Fieldgoal begnügen, und startet schon beinahe obligatorisch schwach 
in die Saison. 

Feedback der Woche 
Auch diese Woche gab es kein Feedback 

Nächste Woche 
Woche 7 der NFL und der Start der heissen Phase im College Football 

Insane in the brain 
Mehr von HdB gibt es ab sofort unter www.twitter.com/hdb_ch

Anmerkung: Haben Sie Hinweise oder Beschwerden? Schreiben Sie an baerenhoehle@gmx.ch. Wenn 
Sie Ihren richtigen Namen und Ihre Heimatstadt angeben werden Sie vielleicht zitiert, es sei denn sie 
wünschen es nicht. 
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